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IMigenMM M Lllibllcher Mmg Nr. 105.
(206—5) Nr. «.

Vorladung
^'3 J o h a n n I a k o p i ö , Grund-
^sitzer von Dillle .Hs.-Nr. 2, im Be^

zirke Reifniz.
<^on dem k. k. Kreisgerichte in Nu-

dolfslverth wird der seit dem Jahre
1«59 verschollene Johann Iakopiö,
Grundbesitzer von Dulle Hs. - Nr. 2,
im Bezirke Neifniz, vorgeladen,

b i n n e n e inein J a h r e
vom nntm angesetzten Tage an so
sMlß bci diesem Gerichte zn crschei-
ueu, oder dasselbe, oder den znr Er-
^'schiillg bestellten Curator Herrn Dr .
Skcdl, Gerichtsadvocatcn in Rndolfs-
^nth , ans eine Art in die Kenntniß
sanes Lebens nnd Aufenthaltsortes zn
' " M , als man sonst zn seiner To-
^scrklarung schreiten würde.

Nudolföwerlh, ain 15. I ä n -
" " 1807.
ftss^Z)" Nr. 429."

Elecutiue
Nclllilalcn-Vclstchcrnng.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs,
^erth wird hieuiit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
^ovak die executive Versteigerung des
^."n Florian Novak gehörigen, gericht-
^ ) ans 600 f l . geschätzten Hauses sammt
Zarten Consc.-Nr. 136 zn Nudolfs-
^"'th bewilliget nnd hiezn drei Feil-
"^tnngs.Tagsatznngen, nnd zwar die
"ste auf den
c. 2 4 . M a i ,
"e zweite auf den

2 1 . J u n i
""d die dritte auf den
. 2 6 . I n l i 1 8 6 7 ,
AcSinal Vormittags von 9 bis 12
^ ' , nn kreisgerichtlichen Gebände mit
d'^luhange'angeordnet worden, daß

^.^fandrealität bei der ersten nnd
^ " t e n Feilbietung nur um oder über
^ Schcitzungswcrth, bei der dritten
a.>," "uch unter dcnlsclben hintange-
^ " " werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wor-
nach jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Badinm zn Handen
der Licitations Couinlission zn erlegen
hat, so wie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbnchsez-tract tonnen in der
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

Nudolfswerth, am 16. April 1867.
(932—1) Nr. 351.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k, Vezillöamte Nassenfuh

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen dcS Ioscf

Vartol von Kamne aegkn Agncs Lukcl
von Skovc wsge» schllloiqer 35 si, ö. W.
(5. ^.«'. ln die lkscolwt öffcütlichs Vlrsiei-
^einng der der ^rßleru g<?!'öli^», im
Gi'unrbnche dc^ Glitcc« Giailach ^u!>Ull>.-
)lr. 119/2 vorlommclidl'n Vcrgreliiillit,
im qcrichllich erhodelie» Lchätzlmgüw^'lhe
Ul)i, 2U0 fi, ö. W,, a/willigel linl) zur Vor-
»<U)Ml dtlsllbcn dic FcildicllinM^s.lhimg
a»f dcn

I. I n n i
1. I n l i nnd
2. Angust 1807,

jcdcsmal Vormiltaas >un 9 Uhr, in dicscr
Amtökanzlci mit drm Änh.ni^r l'cslimmt
worden, oaß dir ssil^llilclsndr Nralilät ülir
bsi der lrylen Fcübirtlli^ nnch xnter drm
Echatznn^^werlhe an den Mcistl'ictcitt'en
hiülliügtgcl'cn weide.

D.'ö SchäVüngc'prolofoU, dev Grund-
l'llchölM'aci lli,d dic Licüat.onöl'cdingnisse
lönncn dri disscm Gerichte in den grwöhn.
lichr» AmlostlinDcn ein^esshen werden.

K. k. Vc^irk^.imt Nllsscnfnß alS Ge-
richt, am 1. Februar 1867.

(911-1) Nr. 616.

Erccutivc Feilbictultg.
Von dem k. l. Äczilköamtc Scisenbcrg

als Gericht wird hicmit bekannt gcmncht:
Es sci nl)cr9lequisitil)n dcö k. l. slädt.

dclcg. VczirlsgcrichtcS NndolfSwcrlh in
der (^ecntioiiösachc des Mall)ias Kastllic
von St. Iolist gcgcn Johann Tcrlcpp von
Klctschct H.'^tr. 1, wcgcn ano dcm gcricht»
lichen Vcralciche vom 10. October 1864,
Z. 741'"', schllldiM 39 fi. 14 kr. ö. W.
?>. .><. <'. die cjccnlivc sscilvictung dcr dem
Lctztcrn, nnn dem Franz Tcilcpp achöri<
gen, im Gruudbllchc der Herrschaft Sci«
senbcrg «ul) Rclf.'Nr. 190, Fvl. 242 vor-

kommenden Realität zu Klctschct, im gericht-
lich crhohencn SchätzunaSwerthe von 909 fl.
ö. W., ans dcn

1 1 . J u n i ,
10. I n l i nnd
10. August l. I . ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, in dcr
Ämtölanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilznoictendc Realität
nnr vci der letzten Feilvittnng anch nntcr
dcin Schlitziliigöwclthc an den Meistbic«
tcndcn hintangcact'en werde.

Dao Schätznn^protokol, dcr Grund-
buchScxtract und die ^icitalionclbcdilignissc
können dci diesem Gcrichtc in dcn gewöhn«
lichen AmtSstlindcn eingesehen werden.

5i'. k. Äezirtöamt Sciscndcrg ulö Ge-
richt, am 9. März' 1807.

(931-^s) Nr. 373.

Erecutivc Feilbietung.
Bon dcm l. l. Aczirtöanttc litassenfuß

alö Gericht wird hicnnt dclannt gcmachl:
Es sci üvcr daö Ansuchen dcS Fianz

Knrcnt von Hinee, Aczirk Natschach, gc^cn
Anna Starina vou Wcrhcl in die exccn<
tive öffcullichc Vcrstcigernng der dcrLetzlcrn
gehörigen, ini Grnndlnichc dcr Herlschast
ttlingcnfcls ^u!i Urv.-Nr. 5I> nnd 91 vor-
kommenden Bergrealität zu Bojnit , im
gerichtlich erhobenen Schätznngöwerthc von
182 fl. ö. W., gcwilligct nnd znr Bor«
uahmc derselben die Feilbielnngstaasatzllüg
ans dcn

3. J u n i ,
3. J u l i und
3. Auans l 1867 ,

jedesmal Bormittags um <.) Uhr, in dieser
Amtdlanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcndc Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictnng unch unter dcm
Schätznn^wcrihc an dcn Nieistbictendeu
hinlangcgcbcil werde.

Daü Schatznngsprotololl, der Grund«
buchscxtract nnd dic ^icilaiionSbcdingnissc
können bei dicscm Gcrichtc in den gewöhn-
lichen Amtöstnndeu ciugcjchen wcrdcn.

K. l. Aczittöamt Nasscnfnß als Gericht,
am 2. Febrnar 1807.

(899-2) Nr. 1529.

Executive Fcilbietung.
Bon dcm k. t. Vczirlsgcrichtc Fcistriz

wird liiemit bekannt gemacht:
Es sci nl'er das Ansuchen deö Johann

Dcllcva von Aritof, Bezirk Adclöbcrg,
gcgcn Helena Frank von Pmn Nr. 58
wegen schuldigen 70 fl. ö. W. <', ^ <-. <n

die e^ecntivc öffentliche Versteigerung dcr
dcm ^ctztcrn gehörigen, im Grnndduchc der
Herrschaft Prem ^uli Urb.«Nr. 8 vorlom«
mcndeu Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätznugsweithe von 700 fi. ö. W., ge«
williget und znr Bornahmc dersclben dic
drei FcilbictnngStagsatznngcn auf den

10. M a l ,
18. J u n i nnd
19. J u l i 1 8 0 7 ,

jedesmal BormittagS nm 9 Uhr, im
Amtslocalc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei der letzttn Fcilbietnng anch un«
tcr dcm Schätznngöwcrthc an dcn Meist«
bietenden hintaugcgcbcu werde.

DaS Schätznngsprotokoll dcr Grund.
buchSextract nnd die ^icitationsbedingnissc
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnndcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Fcislriz am 22tcn
Vlärz 1807.

( 9 1 9 - 2 ) Nr7 ' i2 i '8 .

RcassuluilUltg
dritter erec. Feilbietullg.

Bom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gcniacht:

ES sei über Ansnchen der löbl. k. k.
Finanprocnralnr ^aibach die mit dcm Be-
scheide vom 13. September 1800,Z. 4795,
ans den 9, Iänncr d. I . angeordnet gc»
wcscnc, jedoch sistirtc e^ccutiuc Fcilbietung
dcS dcr Fran^ndouikaPullak von Ncnmarttl
gehörigen, "<!» C -Nr. 131 in Krainburg
vorkommenden Hauses wegen dcm hohen
Acrar schnldigcn 307 si. 47 V, kr. ö. W.
''. >. <'. reassnmirt, und zu deren Bornahmc
dic Tagsapnna, auf den

2 2. M a i l. I . ,
Bormittags 9 Uhr, mit dcm vorigen An-,
bange hiergcrichtS angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Krainbmg, am
10. März 1807.

(935-2) Nr. 8038.

Zweite exec. Feilbietung.
Bom l. k. städt. delcg. Bezirksgerichte -

Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 23. Fcbrnar 1807, Z. 4024, knnt><
gemacht, daß am

2 5 . M a i 1 8 0 7 ,
BormittagS 9 Uhr, hicraerichts znr zwei'
ten cxccnlivcn Fcilbietnng dcr dem Franz
Icre zustehenden Activfordernng pr. 40 fi.
werde geschritten werden.

Laibach, am 25. April 1807.
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Kleiner Anzeiger.
Nachstehende Eollcctiuaiizcigen werden incl. Stempel jede einzelne mit 30 lr. berechnet und

sowohl im ZeitnngS-Compwir alö in unserer Druckerei angenommen; die zlucimaligc Cinzchallnng
lostet 50 tr., die dreimaliac 79 tr.

56. Ein klcincs nettes Haus in der
Stadt wild zu laufen, und eine W o h n u n g
von drei geräumigen oder uicr llemcreu Zimmern
mit den nöthigen' yicbcubestandthcilen wird uou
linrm ledigen Herrn für Michaeli l. I . zu mic»
then gewünscht.

19. Ein gebildetes Fräulein ans
achtbarer Familie, der deutschen, italienischen niid
slovrnischcn Sprache mächtig, in allen weiblichen
Handarbeiten bewandert, wllnscht in einem au-
ständigen Hause hier oder auf dem i!andc als
Wirthschaften,,, Gouvernante oder Stiibemnäd'
chen zn unterlonilnen.

53. Ein jchöncr Flügel mit 7 Vc-
tavcn ist billig anözuleihen.

AnSlnnft über obige Antigen gratis im Zcituugö-Comptoir und in unserer Druckerei.

Lose a 50 Kr. ^ ,^ '« Militär-Slistungö-Mcric
wobei vorläufig schon mehr als 1000 Gewinne, darunter Trefscr mit

Vriginal-Slaalölch von 1839, 1854, I860 und 1864
womit bereits in den Ziehungen nm ^. M ä r z , I . A p r i l , ! 6 . A p r i l , l . M n i , 1 I l i n i , c .

gewönne» werden lmmen.
Al»:le1)Nler von i» Vosen erhalten, so lauge der Vorrath reicht, eincö jcnor (^ i rat i^

lvse, ivelche in der Hauptziehimg gleichberechtigt mit allen übrigen '̂osen spielen und llvch
«brrd i l 'ö ^ine besondere sehr reich dot i r te Z iehung haben. Znr Theilnahme ladet ein
der llnlrrnelnner:

(8<j<;-(>) droii. c. Rowing in Wien.

Mener
KNhling.

Höchst interessaut für Damen.
Ich beehre mick. die eleaante Damenwelt bei meiuer soeben ermlater Ztllckknnst an(< ^T l«^«

zum Besuche meiner

Dmen-PnlMMll-NiederlM
höflichst einzuladen, AlleS wa8 in U>n,„« ,»», 5 l « , l « « , « « - , III« , , «n>» nnd >^,»»»»«»-
^»T, «»«»>,,,«<», , «»««»«>> » !̂ < l««« „ ß,,< »<«,, , 14«», l , , » «»« ,»,«3 L, , ^« «^« »,-
<'l»z«»,,x, «»,»«>«»»',,, » « » > « , « nnd « l » » » « » dir 5»«»«««! nnd seiner Geschmack i»
^ V l « - „ >>>s>)„iil',̂  ist i i , reicher Auswahl bei mir zn sehen.

I n der Ueberzeugung, daß alles Gesehene sich selbst am besten empfehlen wird, crspazl ich
jede weitere Anprcisnna.

Anna Fiselaer,
( 9 5 4 — 3 ) Äiinbid)Q|H«})I«Ö 9fr. 222.

Vollkommener Ersatz für Leberthran!

I TOTIIRTER RETTIG-SYRTIU

Dieses Medieameut crsrent sich in Paris nnd liberall eine? wohlverdienten Nnfsö in ^olge
lines Gehalte? an Jod, welches in demselben innig verbunden ist mit dem Snfle anti'scorbntlsche,'
Pflanzen, d,ren Wirlsamlrit schon nntcr dem Vulle belannt ist, nnd in welchen das Jod bereits
in natürlichem Znstande auftritt. Er ist sehr werthroll bei der Vehaxdlnng von bindern gegen
5'rMphati5!Nua,'KnochfU-Erw»ichnng nnd alle Driisen^Nnschwellnng!',!, welche von primären oder
ererbten strophnlösen Znständen hcrrithren. Er ist baö beste Neluignn^t«!ni!lel, luelchrS die Therar
peutit besitzt; er erregt den Appetit, befördert die ^crdannng und gibt dem Körper seine Festigkeit
nnd seine nalllrlichen Kräfte wieder, Er ist eines jener seltenen Heilmittel, deren Mulmigen immer
im voran? belannt sind nnd anf welche der Arzt sicher rechnen tann. I n ssnlge dessen wi ld er
täglich zur Heilung von Hantlranlheitrn voil den Doktoren C a z e n a v e , B a z i n und D r v c r «
g i e , Aerzten im Spitalc E t . i!oni» in Pariö, ivelche? antischlieszlich für obgcnannlc Krankheiten
liestimmt ist, verordnet. — H a uP t» T c p o t f ür d i e ü st cr r. V l o n a r c h i c : in W i c n bei
Naabe b» Vtöder, Väckerstraßc Nr. I . (232—13)

Niederlage in Laibach bei Herrn M . Kas tner am Congrcßplatz.

Frisch gefüllter

PrMlmer

Sauerbnnnen
ist stets vorrä'thig m der

Specereihandlung
dcs (9I7-1)

Johann Perdan
,^ur gold. Angel."

Dai« berühmte (723—9) ^

Anllthcrin-Mundwajstr,
dessen Privileginm filr Herrn I'opz» bereit«:
im I u i ' i Itttt!) erloschen ist nnd fiir dessen̂
Gate zahlreiche Zeugnisse vorliegen, ist zn
haben anstatt für l ' f l . 40 tr. ,

M S " UM nur 40 kr. -WG '
bei Herren A. I.Hlrnscliovitz, am Hanpt''
plat), und Matthäus .5lrasclilivitz'^.
Witwe in itail'ach. Hanptdcpot:
(5. Spitzmnller, Apath. in Wien. '

^Ol i l^ ! , <?!',>!,,In<>>, üiui ixt, !,»!! I I I ' . V. l i l< ; in»

I)iO I10U08t,0I1 1^0rt80lilitt0
im Mb1ve8ell unü äeroll 6«8clläft8-

I'i'üis vi^rl^lil»!'!^ (13 l̂ ummoni) ^ 25 l^si

«M» » Hieinvlfirnist
I » F^ »UW5 ^«B5 undWasseralas,
M> 5> I ' N A Z N Farbe» " . sertig
> F» V U>«»D> znmAnstrcichen,von
^ AM» » F V » A « i Pfund anfwärtö.

FiDssbodcn-Lackc,
Glanzlack zn 45 lr. nnd 70 l r . , Fnszbodcnfarbe
zn 30 lr. sammt Flasche per Zollpfuud.

Coftal-u.Bernsteil!-Lclckc,
feinst uud billigst.

schoustc, für B a u m w o l l - , Sck)afwoll^ und
Seidenstoffe.

HIlel lei l !8te I l lL ie i la lbeu,
garantirt, gleich den besten Düsseldorfer oder eng-
lischen, dabei namhaft dilliger als diese, besonders
»Krapplacke, ganz echt nud uou unerreichtem
Fcncr.

Bestellungen direct bei der chemischen
Prodnc tcn - nnd Farbenfabr ik von

Nl ls id l i r f , Brnnnengasse l l»—111» bei W i e » .
D ^ " 9täherei< lind Prciölisten anf Verlan-

gen unentgeltlich. ( 3 4 4 - 9 )

Heute Mittwoch den 8. Mai s867
findet im

UÄSIMÖ-^ASil'EW
riiic

große M u s l k ' S o i r c c
statt, wobci die

Musikcaznllc des k. k. 7. Zltillclic-Ucgimcnlll
^ l i l l z Lll i l j ioll) «oil HilN^rn

unter persönliche ^cilllü^ ihres Hen» CapcllmeisterS Josef Watzek dic l'clieb
testcil Picccn zl>r Auffühllii^ lilin^cn wird.

A n f a m , H Uhr Vntr«le H t t kr

Filr qutc S^cis,.'» und Gttrimlc, so wic für promple Vediclmng ist l'cslen<
gcsorsst. Um ;.U)l,,,'i'i'C!l Zuspruch liittcud, cinpfishll sich c^cbclist

(!»(J2) F r a n % !Pgi\l4flLfli9&S.

(041—Z) Ni'. 42l>5».

Erillnnllllss.
Von dcm k. k. Äczittöamtc Nasscusüs;

als Gericht wird dm lmlilkd'mtcl, 3tcchti<-
prätcndci'tcit hiermit criinicrt:

Es habe Anna Panlilia von Ober-
lacknitz wider dieselben die Klage auf (5r-
sitznlig nnd Ull'schrcidlü'g der Olnndpar«
zcllcn ?tr. 1480, 1480, 1485 und 1002
hiemnttö cin^clircicht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen BerlMdliing die Ta^'
satznng auf den

25. M a i 1 8 0 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29

G,O. anMi-dnet uud den Geklagten wegeil
ihres nltbctannlen Aufenthaltes Herr Io>
hanii Pibcrnil von blasse.llfus; alo Cllicllor
l«l !><!»!» aus ihre Gefahr uud Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm E"dc
verstnudl^ct, daß sic allenfalls zn rechter
Zeit scldst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen uud an'
her namhaft zn macheu haben, widrigen^
diese Rechtssache mit dcm ausgestellten
Curator vcrhaudclt wcrdcu wird.

K. k. Bezirksamt Nasscnfuß alö Oc-
richt, am 20. December 1806.

N / » » ' ^ « ^ « » « ' ? ^ ^ W i e n , 6. Mai. Die Börse beobachtete eine zuwartende Hattung, wobei die Papiere arößtenlheils billiger abgegeben wurden, indeß sich Devisen nnd Valuten etiv^
D U l j l N v l l l l y l . sicifer stcNten. Geld ftlM. Geschäft lMränt t . . ^ »- u ^ , , >^

Oeffentliche Schuld.
Geld Waare

3n 0. W. zu 5pCt. fi lr 100 fi. 54.90 55.10
I n üsterr. Währung steuerfrei 59.70 l,9.W
'/. Stencranl. in ö, W. v. I .

1«<!4 zn 5>pEt. rilckzahlbar . «8.50 69.—
'/, Stcucranl. in ü. W. u. I .

I«»!4 ,u 5pEt. rilchahlbar . f<5i,5)0 «>:.—
Silber-Anlehen von l» ' i4 . . 77.5>0 7^.50
Silbcranl. 18<!5 (ssrcß,) rilch.ihlb.

in :l7 Jahr. „n 5 pEl. 100 f l . i^l.50 82. -
Nat.-Anl .mit Iän.-Conp. zn5''/„ W.^0 09 l»0

„ „ „ Apr,-Eunp. ., 5 „ li9.50 <!9.70
Metalliqnes . . . . . . 5 „ 5«.L0 58.70

detto mit Mai-Coup. „ 5 „ »;0,— <;<».20
detlo ,. 4>„ 5.1.75 52.25»

M i t Verlos. U. 1.1889 . . . 13«.— IN».—
„ „ „ „ 1 8 5 4 . . . 7:5 75 74.25

„ „ „ I860 zu 500f l . 8.'l.l0 8^.20
, 1 W 0 „ 1 0 0 „ 8 9 . - 89.50

^ „ ' . „ 1 8 0 4 „ 1 0 0 , . 7^,90 74.--
ComoNrntcnsch. zn 42 I.. «u«t. 17 — I7,u0
N. der Kronlander (sür 100 ft.) Gr.-Cntl.-Oblig.
Niederizsierreich . . zu 5"/.. ^ ' l ) 0 8 < ! . -
Oberüstrrreich . ,̂  ^ ^ ,k9-."> R).—

Geld Waare
Salzburg . . . . zn 5'/« 8 6 . - 8 7 . -
Böhmen . . . . „ 5 „ 88.— —.—
Mähren . . . . „ 5 „ 8«.50 Y7.—
Schlesien . . . . „ 5 „ 88.— 8!>.—
Steurinarl . . . „ 5 ^ 85 . - - 8?.—
Ungarn „ 5 „ 71.50 72.—
Temcscr-Vllnat . . „ 5 „ 7 1 . — 7ö.--
Croatieu uud Slavonieu „ 5 „ 74.— 75.—
Galizien . . . . „ 5 „ «6.75 l,8.25
Siebenbürgen . . . „ 5 „ <;<i.50 <̂ 7.25
Bnkovina . . . . „ 5 „ 5C.50 l!7,50
Una,, m. d. V.-C. 18l>7 „ 5 „ tt9.-, 69.25
Tcm.B.m.d.V.-C. 18L7„ 5 „ «7.75 U8. -

A c t i c » (pr. Stück).

Nationalbanl (ohne Dividende) 725.— 727.—
ik. Fcrd.-Nordb. zn 1000fl. E. M. 1ti55.- 1<^«0.-
Kredit-Anstalt zu 200 fl. ü. W. I W H , Ift?.—
N.ü, (3öcom.-Ges.zl'500fl. ü.M. <;„0.-. l!s)5.—
S.-E.-G.zu2u0si.CM, o.500ssr, 19!» <;s) ift<)80
Kais. Ms. Bahn zu 200 si. 6 M . 134.50 185 . -
Siid,-uordd.Ver,'V.200 „ „ 119.— 119 50
Snd.St.-,l.-uru.u.z.-i.E.200sl. IW'75, 1^25,
Gal.Karl-Llld.-B.z.800ft.EM. 210!— 210>,0

Geld Waare
Vöhm. Westbahn zu 200 fl. . 150.50 150.75
Oest.Don.-DamPfsch.-Gcs. F-^ 458. - 470.—
Oesterreich. Noyd in Trieft Z Z 175.— 180.—
W!cn.Dail!psm.-Actg.500si.ä.W. 4tt0.— 470.—
Pester Kettenbrücke, . . . . ! iw.— 390.—
Anglo-Austria-Van! zu 200 fl. 91.50 92.—
Lcmbrrgcr Ccruowitzcr Actien . 178.50 174.—

Pfandbr ie fe (filr 100 fl.)

National- ^ 10jährige v. I .
bant ans > 1857 zn . 5"/.. 105.— —.—
C. M. 1 ucrlllöbarc 5 „ 94.25 94.50

MUwnalb.anfü.W verlo5b.5„ 89.7.'. 90.25
Ung.Vod.-Crcd.-Aust. zn 5'/, „ 8tt.— 80.50
M g . öst. Voden-Credit-?lnstalt

vcrlosbar zu 5"/^ in Silber 104.50 105.50

Lose (pr. Stilck.)

Crcd.-A.f.H.u.G.z.100fl.ö,W. 123.75 124 . -
Dou.-Dmftfsch.-G.z.100st.CM 8,;.— 87.—
Stadtgem. Ofen „ 40 „ ö. 2^. 24,— 2 / , . -
Esterhäzy „ 40 „ CM. 85.— 9 0 . -
Salm „ 40 „ ,. . 29.50 30.50
Pallffy „ 40 „ „ . 2 3 . - 2 5 . -

Geld Waare
Clary zu 40 fl. EM. 2 4 . - 2<'>^
St. GrnoiS „ 40 „ „ . 21.5.0 2 8 ^
Windischgrätz „ 20 „ „ . 1tt.50 1""-
Waldstciu „ 20 „ „ . 2 1 . - 23-^7
Kegleuich „ 10 „ „ . 18.50 1 ^ '
Rudolf-Stiftung 10 „ „ . 11.50 13.."'

W e c h s e l . (3 Monats

Angebnrg für 100 fl, slldd. W. 110.25 I10.^'
Franlsnr't a. M. 100 fl. dctla 110.50 1W-^
Hanibnrg. für 10.» Mark Vanko 97.50 9>>^
i!ondmi für 10 Pf. Sterling . 181,40 ! ' > ' - ^
Paris fiir 100 Franls . .' . 52.25 ü ^ . "

V o u r s der Geldsortcn
Geld Waare

K. Miinz-Ducatcu 6 fl. 20 tr. « st. ̂ l -
Napolemiöd'or . . W „ 51 „ 10 ,. - ' ^ .
Rnss, Imperial« . 10 „ >>' " ^ "9 , ; , , , , '
Vcreinöthaler . . 1 ,. ' ' x ' i " ^ . , " 7 5 ' ^
Silber . . 1^.' . ^ „ 1- '" " " , , / '

Krainische G r n n d e . l l l ^ - O^ i^wm'U. Pr.-
vatuotirunll: " . Gcld, 88 ^aare

Druck und Aerlaa, vnn I st » a !, n. K l s i n m a n r und F c d n r B „ m I, ? i « in pmbach


